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2. Es ist gar fein, wo ihr' zwei sein,
die's recht und treulich meinen,
die sich allzeit in Lieb und Leid,
in Sachen groß und kleine
vertragen wohl, wie es sein soll.
Gedenk daran, laß nicht davon,
glaub mir zur Stund,
ich mein's von Herzensgrund.

3. Ich hoffe zwar und glaub fürwahr,
du wirst mich nicht verlassen.
Wied'rum ich mich zu dir versprich,
zu tun allzeit dermaßen.
Allein soll Gott mich durch den Tod
scheiden von dir, mein höchste Zier,
hat sonst kein Not.
Ade, mein Mündlein rot.
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